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Hagesneuigkeilen .
Bade «.

-s- Pforzheim , 10 . Febr . Das „ Reuchlin -
Gymnasium " wurde heute eingeweiht . Der
Zestfeier wohnten als Vertreter der Oberschul -
behölde die Herren Geh . Rat vr . Wendt und
Geh . Hofrat vr . E . v . Sallwürk bei.

-
s
- Schwetzingen , 10 . Febr . Der hiesige

Bezirks rat beschäftigte sich mit den un¬
erquicklichen Verhältnissen in Friedrichsfeld .
Er erkannte auf Dienstentlassung des
Latschreibers Funk und beschloß , die
Dienstentlassung des Bürgermeisters
Dehoust anzustreben .

-
s
- Mannheim , 10 . Febr . Der Stadtrat

beschloß , die Umlage von 57 auf 53 Pfg .
hcrabzusetzen . Für die streikenden Berg¬
arbeiter im Ruhrrevier wurden 1000 Mk.
bewilligt . Die sozialdemokratischen Stadträte
hatten die Bewilligung von 5000 Mk . beantragt .
— Die streikenden Kohlenarbeiter be¬
schlossen , das Gewerbegericht als Eiuigungsamt
anzurufen . Da die Mehrzahl der Kohlenhändler
Verhandlungen ablehnen , muß das Gewcrbe -
gericht auf eine Vermittlung verzichten.

-f- Aus Baden , 10 . Febr . Im Befinden
des Freiburger Landgerichtspräsidenten
Nibel , welcher an Kopfrose erkrankte , ist neuer¬
dings eine Verschlimmerung eingctreten .

Deutsches Reich.* Potsdam , 10 . Febr . Der Kaiser begab
ßch heute vormittag um 211 Uhr zu Fuß vom
Stadtschloß nach der Kaserne des Regiments
Gardcs du Corps . Kurz darauf traf der
Prinz von Bourbon mbst Gefolge ein , ebenso
darauf der Fürst von Bulgarien . Sie be¬
gaben sich nach der inneren Reitbahn , wo eine
Besichtigung der Reitabteilung stattfand , von
da nach der Kaserne der Lcibschwadron , wo
ebenfalls die Reitabteilung besichtigt wurde ,und dann nach dem Kasino der GardeS du Corps .
Nach dem Frühstück fuhr der Kaiser nach Berlin .
Die Gäste machten eine Rundfahrt und be¬
suchten die Schlösser und die hier weilenden
Fürstlichkeiten .

Berlin , 9. Febr . Zum Tode Menzels

schreibt der „Tag " : Am Vormittag erschien im
Aufträge des Kaisers der General Graf v .
Moltke und legte einen kostbaren Blumen¬
strauß auf das Lager des Toten . Ferner erschien
Minister Studt mit seiner Gemahlin . Die
Zahl det von Berlin und auswärts eintrcffen -
den Beileidstelegramme ist schon jetzt außer¬
ordentlich groß . Um die Mittagsstunde zog auf
Befehl des Kaisers ein Doppelposten , gestellt
vom 1 . Garderegtment zu Fuß , vor das Sterbe -
Haus . Die Riesengrenadiere trugen die historische
Mütze . Auf Anordnung des Kaisers findet die
Beerdigung Menzels seitens der Akademie der
Künste vom Künstlerhause in der Bellevuestraße
aus statt . Da die Räume nur klein find , so
kann nur eine beschränkte Zahl von Personen
an der Feier teilnehmen . Die Königliche Aka¬
demie der bildenden Künste hat aus Anlaß des
Trauerfalles die Fahnen auf Halbmast gezogen.

Berlin , 10 . Febr . Die Totenmaske
Menzels hat Professor Reinhold Begas gestern
abgenommen . Die Beisetzung des Verstorbenen
findet am Montag » vormittags 112 Uhr , auf
dem Dreifaltigkeits - Kirchhof statt . Menzel hat
sich hier die Grabstätte gewünscht , weil auf
diesem Friedhöfe auch seine Eltern ruhen .

Berlin , 10 . Febr . Die beiden Vize¬
präsidenten des Reichstags , Graf Stolberg
und vr . Paasche , sind erkrankt und können
an den Beratungen nicht teilnchmen . Daher der
gestrige Beschluß des Reichstags , daß im Fall
der Behinderung des Grafen Ballestrem und
der Vizepräsidenten der nat . - lib . Abg . Büsing ,
der frühere zweite Vizepräsident , die Geschäfte
führen soll.

* Berlin . 11 . Febr . Dem „Armeever¬
ordnungsblatt " zufolge werden dieses Jahr das
8 . und das 18 . Armeekorps gegen einander
Manöver haben .

* Essen , 10 . Febr . Heute früh wurde auf
der Strecke Altenessen - Kalternberg auf einen
Etsenbahnzug ein Anschlag verübt , indem
die Weichen mit Eisenzeug und Steinen bepackt
wurden . Ein Streckenwärter wurde durch
mehrere gegen ihn gerichtete Revolverschüsse ,
die indessen nicht trafen , aufmerksam und gab
das Haltesignal . Bei der Untersuchung der

Strecke wurden die Hindernisse entdeckt , die
sonst ohne Zweifel den Zug zum Entgleisen
gebracht hätten .

* Essen , 11 . Febr . Auf der Zeche „Prosper "
fand ein Zusammenstoß zwischen Strei¬
kenden und Gendarmerie statt . Ein
Gendarm wurde durch eine Kugel verletzt , ein
Bergmann schwer verwundet .

* Essen , 11. Febr . In den gestern hier
abgchaltenenBergarbeiterversammlungen
gab Reichstagsabgeordneter Hue die Parole
aus : Es wird weiter gestreikt . Die
Siebenerkommission wurde sofort einberufen .* Bochum , 11 . Febr . Ununterbrochen laufen
Meldungen ein von Maßregelungen und
angekündigten Lohnherabsetzungen durch
die Zechenverwaltungen . Letztere schickten
Tausende von Arbeitswilligen wieder fort . Auf
verschiedenen Zechen , z. B . „Hannover " , wurde
einer Anzahl von Bergarbeitern erklärt , sie
würden überhaupt niemals wieder eingestellt .
Die Belegschaft der betr . Zechen beschloß daher
weiter zu streiken.

* Bochum , 11 . Febr . (Lokalanz .) Die
Situation ist kritisch . Effert rief tele¬
graphisch dieHilfe des Reichskanzlers an .

* Kassel , 10 . Febr . Die Lokomotiv -
Fabrik Hentschelu . Sohn stiftete gelegentlich
der heutigen Fertigstellung der 7000 . Loko¬
motive für ihre Beamten und Arbeiter
150 000 Mark .

* Mainz , 9 . Febr . Auf der Jngelheimer
Aue schossen gestern nachmittag 3 Schuljungen
mit scharf geladenen Pistolen . Der 11 Jahre
alte Sohn des Weißbindermeisters Kerz unter¬
suchte den Lauf der Waffe , weil sie nicht los¬
ging . In diesem Augenblick entlud sich dieselbe ,
der Schuß drang dem Kinde in den Unterleib
und durchbohrte sechsmal die Därme . Sein
Zustand ist hoffnungslos .

* Nürnberg , 10 . Febr . Ein Bürger , der
nicht genannt sein will , hat der Stadt 50000
Mark zur Errichtung eines Schtllerstand -
bildes geschenkt .

Frankreich.* Paris , 11 . Febr . Die Deputierten -
kammer nahm mit 336 gegen 111 Stimmen

Jeuilleton . 15)

Die Söhne des Waffenschmieds .
Original - Roman von E. Heinrichs .

(Fortsetzung .)

- O , Mr . Steen , dann find Sie ein sehr
gefährlicher Mensch. " rief Mrs . Shor mit einem
koketten Lächeln . „Wer bürgt mir dafür , daß
ich selber nicht in Ihrem nächsten Romane
figurieren werde ? "

„Jedenfalls in der denkbar schönsten Be¬
leuchtung , teure Missisl " versetzte der jungeMann galant . « Wie aber habe ich den jungen
Longfield zu bezeichnen? Und was für mich die
Hauptsache , liegt nicht irgend eine Tragödie in°er Familie v»r , irgend ein romantischer Stoff ,
ließallenfalls für meine Zwecke zuspitz-n

« »
d ^ jS ^ar blickte nachdenklich vor sich hir

dergleichen in der Familie Long
Mrs « 2te sie nach ein Pause , „die alt

sAkwell hat mir die Geschichte erzählt
« « 8 - mM- - w-l« -r L
^ .altenerm. ihr Sohu ist ihr wie auS de .

Augen geschnitten — finden Sie die Frau
schön ?"

„Nein , ich liebe den italienischen Typus
nicht. "

„ Schwärmen wohl für blauäugige Blondinen ,
wie — Mr . Steen ? "

„Aufrichtig gestanden , ziehe ich die Brünette
allen Frauen der Welt vor , Mrs . Shor ! "
erwiderte der junge Mann mit großem Ernste .
„Kastanienbraunes Haar , rehbraune Sammet -
augen , eine in der Regel damit verbundene
Körperfülle — mit einem Wort , nur eine solche
Frau , wie ich das Glück habe , in diesem Augen¬
blick an meiner Seile zu sehen, halte ich für die
Schönste ihres Geschlechts ."

Mrs . Shor lohnte die plumpe Schmeichelet
durch einen leichten Schlag mit ihrem Sonnen¬
schirm. „ Sie sind ein gefährlicher Mensch !
Doch was will man von einem romantischen
Schriftsteller anderes erwarten ? Apropos , Mr .
Steen » haben Sie sich für diesen Abend schon
versagt ? "

„ Nein , ich will mich überhaupt nicht binden ."

„Auch nicht, wenn ich Sie bitte , bei uns
den Thre einzunehmen ? " fragte MrS . Shor ,
ihn mit einem ihrer gefährlichsten Blicke be¬
drohend .

„Versuchen Sie mich nicht, schöne Frau !"

„O , ich unterstütze meine Bitte durch das
Versprechen der Longfieldschen Geschichte."

„ Dann muß ich mich Ihnen auf Gnade
oder Ungnade ergeben , teuerste Frau ! — Be¬
fehlen Sie über Ihren untertänigsten Sklaven ."

„Da haben wir den Schmeichler, " zürnte
die kleine Dame kokett. „ O , wer den Mänueru
alles glauben wollte ."

„ Nun , man entdeckt wenigstens leicht, " fuhr
Mrs . Shor fort , „an welcher Schwäche mau
das starke Geschlecht leiten kann — bet Ihnen
muß man den Schriftsteller ködern , um Sie
aefüaia -m machen."

„ Ich gestehe diese Schwäche demütig zu,Mrs . Shor , weil Sie zu selbstlos sind, um der
Hauptmacht Ihrer Reize den eigentlichen Steg
zuzuschreiben. Und nun eine bescheidene Frage
noch , werden Sie heute abend keine anderen
Gäste haben als mich?"

„ Ich glaube nicht, — vielleicht irgend einen
Kollegen Mr . Shors , der dann höchstens auf
einige Minuten vorsprechen wird . Mein Manu
ist sehr solide , wir find uns selber genug und
würden auch wenige finden , deren Geist uns
genügen könnte ."

Mr . Steen lächelte ironisch und schien sehr
zufrieden zu sein , als die übrige Gesellschaft
jetzt sichtbar wurde und Paulche « ihn wieder
io Beschlag nahm .

f

i



eine Tagesordnung Sarriens an , welche besagt :
Angesichts der Haltung des Vatikans müsse die
Regierung die Vorlage über die Trennung
von Kirche und Staat zur Verabschiedung
bringen und zwar rach der Dotierung des Bud¬
gets und der Militärvorlage . Sodann wurde
einstimmig ein Amendement Lembat ange¬
nommen , durch welches verlangt wird , noch tm
Laufe der Session ein Arbkitcrpcnstonsgcsitz zu
votieren .

Italic « .
* Rom , 11 . Febr . Die „Tribuna " meldet

aus Florenz : Justizrat Körner ist aus
Dresden hier eingetroffen und besuchte die
Gräfin Montignoso , um ihr mitzuteilen ,
daß er Befehl habe , ihre Tochter mitzunehmen .
Die Gräfin wies diese Zumutung entschieden
zurück und versicherte auf das Bestimmteste ,
keine Beziehungen zu dem Grafen Gmcciardini
zu haben . Er seinerseits stellte solche Be¬
ziehungen durchaus ln Abrede . Die Gräfin
ersuchte den Senator Munichi und den De¬
putierten Rosadi um ihren Beistand . Morgen
trifft ihr Rcchtsbeistand Lachenal aus Genf
hier ein.

Rntzland .
Moskau , 10 . Febr . Die Aerzte des

Gouvernements werden der Semstwo eine Re¬
solution übermitteln , welche besagt , daß fi-
stch solidarisch mit dm Anforderungen der
Petersburger Arbeiter (vom 22 . Januar ) erklären
und über das Verhalten der Bureaukratie empört
seien. Sie könnten das Volk nicht ohne ihren
Beistand lassen , und hielten es für ihre Pflicht ,
sich der liberalen Bewegung anzuschlicßen .
Der Krieg müsse eingestellt Verden und die
Semstwos möchten keine Geldmittel mehr dafür
bewilligen .

Warschau , 10. F - br . Gestern abend ver¬
suchte ein Arbeiterhaufen in Sosnowice auf
der Katharinenhütte einen Schmelzofen aus¬
zulöschen . Das zum Schutze dieses Werkes
herangezogene Militär gab 3 Salven auf
die Arbeiter ab , die über 100 Tote und
Verwundete hatten .

* Sosnowice , 11 . Febr . Der Aus¬
stand d a u e r t a n. Bei dem gestrigen Zusammen¬
stoß auf der Katharinenhütte zwischen Militär
und Streikenden wurden 27 Arbeiter und ein
zufällig des Weges kommender Schüler erschossen .
5 Arbeiter starben im Krankenhaus an den er¬
haltenen Verletzungen . 36 Arbeiter wurden
schwer verletzt . Die Zahl der leicht Verwundeten
ist unbekannt .

Amerika .
New - Uork , 10 . Febr . Der deutsche

Kaiser lud durch den Botschafter in Washington
die Vertreter aller amerikanischen protestantischen
Kirchen ein , der Einweihung des Domes
am 27 . Februar in Berlin beizuwohnen . Die
meisten der Eingeladencn schiffen sich morgen ein.

* Buenos - Aires , 11. Febr . Zahlreiche
Offiziere , die beim l etzten Aufstande kom-

Man ergötzte sich noch eine Weile in dem
herrlichen Park und bestieg dann wieder die
Wagen , um heimzufahren .

„ Ihr bleibt heute abend bei uns , Kate !"

sagte Longfield auf der Heimfahrt . „Wie halten
wir uns nur die Shors vom Halse ? Mir wäre
sonst der ganze Abend verdorben ."

„ Na, " meinte der alte Baxwell , „wir be¬
geben uns erst nach Hause und kommen dann
wie von ungefähr wieder . — Ein netter junger
Gentleman , dieser Mr . Steen , wird er auch
heute abend Euer Gast sein ?"

„Denk wohl , wenn Mrs . Shor ihn lss -
läßt, " brummte Charley . „ Gefällt mir nicht
von dem Gentleman , — habt da eine schöne
Wirtschaft Euch aufgeladen , Baxwell " .

Der alte Waffenschmied blickte finster vor
sich nieder . „Bisweilen gefällt Mrs . Shor mir
ausnehmend , denn wen sie lobt , den lobt sie
ganz , — zum Exempel Eueren Verwandten
Mr . Filippo , den ich wirklich jetzt mit ganz
anderen Augen beurteile als früher ."

Longfield spitzte den Mund zu einem leisen
Pfiff , wobei ein teilnehmender Blick zu Kate
htnüberflog , die mit MrS . Longfield plauderte .
,. Na, " meinte er dann mit einem Anflug von
Spott , „Mrs . Shors Lob wäre das letzte, was
mein Urteil bestimmen könne ; eS freut mich,

prowittiert wann , wurden verhaftet und aus
einem Transportdampier auf d . r Rhede von
Buenos - Äiies untergevracht .

Der russisch - japanische Krieg .
Petersburg , 9 . Febr . Die Stellung

Kuropa tkins ist schwer erschüttert . Der Zar
drängt auf eine entscheidende Schlacht , zu der
Kuropatkin sich nicht entschließen kann und will .
Wenn er dem Drängen des Zaren nicht noch-
gtben würde , müßte nach Ansicht der hiesigen
miliiärifchcn Kreise die Folge eine schwere
Niederlage sein , und die Tragweite einer
solchen wäre im Hinblick auf die inneren Ver¬
hältnisse Rußlands eine unberechenbare .

* Tokio , io . Febr . (Reuter .) Die Russen
setzten am Mittwoch die Beschießung des
Zentrums und des äußersten linken Flügels
Marschall Oyamas fort . Sie beschossen am
Donnerstag den äußersten rechten Flügel mit
Kanonen . Kleine Abteilungen russischer In¬
fanterie griffen am Mittwoch die Japaner an ,
wurden jedoch zurückgeschlagen . Die Lage
ist unverändert .

Paris , 10 . Febr . Der hiesige „ New - Aoik
Herold " meldet aus Petersburg , daß die
Großfür st err - Pa riet sich endgültig zugunsten
d . s Friedensschlusses mit Japan aus¬
gesprochen habe , falls die Bedingungen
annehmbar seien .

Verschiedene ».
— Einen schönen Schmuck hat der Dom

in Speyer erhalten . Entsprechend der Zahl
der Kaisergräber sind im Chor zwei Reihen von
je sechs Leuchtern im Stil des 12 . Jahrhunderts
aufgehängt worden , große , vergoldete , an Ketten
schwebende Reifen , an denen die Leuchterarme
angebracht sind . Am Gewölbebogcn , der den
Chor abschlicßt , leuchtet 22 m über dem Boden
die riesige, reich vergoldete Kaiserkrone . Weiter
bemerkt man noch im Chor ein 4 m langes ,
vergoldetes Kruzifix .

— In der Nähe des aargauischen Städtchens
Klingnau wurden , wie man der „ Frkf . Ztg ."

schreibt, unter einer Tonne in eiserner Kassette
829 Goldstücke gefunden . Die Prägungen
stammen aus der Zeit 1602 bis 1704 . Der
Goldwert der gefundenen Münzen wird auf
35 000 Frank , der numismatische Wert auf
100 000 Frank geschätzt.

— Prinz Louis Napoleon ist aus
Petersburg in Paris eiugctrofftn . Er begibt
sich nach Brüssel , um dort beim Könige einen
letzten Schritt zu unternehmen und dessen Ein¬
willigung zur Verlobung seiner Tochter Klemen¬
tine mildem Prinzen Viktor Napoleon zu er¬
langen . Wie es heißt , wird Prinz Louis dem
Könige die Versicherung des Präsidenten Loubet
überbringen , daß Frankreich an der Verlobung
eines französischen Prinzen mit einer belgischen
Prinzessin keinen Anstoß nehme , wie es auch
seinerzeit an der Vermählung des Herzogs von

daß ihr den Filippo , der nun doch einmal der
Brudersohn meiner Frau ist, mit günstigeren
Augen anschaut als früher , möchte aber zugleich
auch raten , das Lob jener Frau nicht für echtes
Gold zu nehmen und meinen Wunsch , daß
Filippo Sachtnt daheim in Genna bleiben und
niemals wieder hierher zurückkehren möchte, als
eine ernste Mahnung anzusehen . — Es war
mir im Grunde gar nicht einmal recht," fuhr
er leiser fort , „ daß er mit unserem James zu¬
sammen nach dem Kontinent reiste, ich traute
den Burschen nichts gutes zu, find sich zu un¬
ähnlich ."

„ Ach , ach, " unterbrach ihn Baxwell , „un¬
ähnlich ! Was Ihr da nur wieder für Unsinn
schwatzt, Charley ! — Die Beiden sehen sich
zum Verwechseln ähnlich , zumal in der letzten
Zeit , wo sie sich die großen Räuberbärte
wachsen ließen ; man könnte sie für Zwillinge
halten ."

„Das ist, mit Eurer Erlaubnis , nicht wahr ,
Baxwell ! " brummte Charley zornig . „Mein
prächtiger Junge mit seiner stolzen Haltung — "

„Nun Filippo ist schmächtiger, das gebe ich
zu, James hat Eure kräftige Figur ."

„Nur die Augen , alter Freund , die Augen ,
— da steckts vor allem . Seht doch meine Rositta
nur an , wahre Sammetaugen , während Filippo ,

Orleans mit einer österreichischen Erzherzoge ?
keinen Anstoß genommen habe .

Eingesandt .
Das Hostaml I . Kl.,

welches nun in ferner Verwirklichung für unsere
Stadl rasch näher rückt, bedarf gebührend voller
Aufmerksamkeit . Es wirv wohl kein Zweifel
aujkommcn , daß die bisherigen Posträume in¬
folge des bedeutend gesteigerten hiesigen Verkehrs
durchaus unzulänglich sind . Eine bauliche Er¬
weiterung wird kaum mehr das bieten , was iß ?
die Zukunft längere Jahre ausreichend not¬
wendig ist. — Sollte ein neues Postgebäude i»
Ausficht genommen werden , so ist die Frage
wohin für das Interesse der Stadt voa
wichtiger Bedeutung . Wie die Postbehörde für
ihre Dicnstabfertigung Interesse daran hat , in
die Nähe des Bahnhofes zu kommen , so ist cs
aber entgegengesetzt für die Postbenützsr von
weit größerer Bed . utung , den Postbau so nahe
als möglich und wenn irgend ausführbar , in
die Stadt selbst zu erhalten . — W . r nun an¬
läßlich dieser Frage Umschau hält , der findet
allerdings keine sonderlich : Auswahl . Es bietet
sich aber glücklicherweise doch noch ein der Stadt
gehöriger Platz , wie solcher nach Flächenraum
und erwünschter Eigenschaft kaum besser gedacht
werden kann : innerhalb der alten Pädagogiums -
Schulanstalt , welche zur Zeit nur noch mehreren
Wohnungsmietern dient .

Da unseres Wissens ein Postamt I . Kl .
Sache des PostfiLkus ist , so wird die Stadt
rechtzeitig wohl berücksichtigen , diesen Platz
demselben frei zur Verfügung zu stellen , um
dagegen für alle Zeit die große Annehmlichkeit
eines erleichterten Postverkehrs zu erhalten . Da
nach anderw . itiger ähnlicher Erfahrung die
Stadtgemcinde mit aller Uebcrlegung doch nicht
leicht ohne eia solches Entgegenkommen über
diese Frage himvegkommcn kann , so ist ein
rechtzeitiger Entschluß zur Förderung derselben
gewiß nur zu beg: üß :n.

Ein neues Postgebäude wird am früheren
Stadtcingang auch sicher eine wertvolle bauliche
Zierde bieten . — Mit Anregung dieser öffent¬
lichen Angelegenheit darf wohl noch bemerkt
werden , daß alle Schritte hierzu unverwandt zu
machen sind , damit inzwischen nicht Hindernisie
( durch Mietverhältniffe re. ) eintreteu . — Sehr
ist zu hoffen , daß unsere so rührige Stadt¬
verwaltung auch dieser bedeutsamen Frage
günstigen Augenmerk zuwenden wolle . t .

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 11 . F -br . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 80 Läüfer -
schweincn und 238 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 80 Läuferschweine und 238 Ferkel¬
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer¬
schweine 35 - 75 für das Paar Ferkel¬
schweine 20 —30 Bei starker Nachfraz :
wurde der Markt rasch geräumt .

na , ich sage nichts weiter , werdet es selber jetzt
einsehen , wie ?"

Baxwell nickte lächelnd , erwiderte aber nichts
weiter , weil der beginnende Straßenlärm jedes
Wort verschlang .

Es dunkelte bereits , als die Wagen vor
Longftelds Hause hielten und letztere sich be¬
eilten . Steen zum Thee eiuzuladen , als er denselben
auf einen Moment für sich allein in Beschlag
nehmen konnte .

„O , das bedauere ich von Herzen, " ent¬
schuldigte sich der junge Mann , „konnte aber
Mrs . Shors freundliche Einladung nicht gut ab -
schlagen."

„ Nun , dann aus morgen , Mr . Steen ! —
wir erwarten Sie zum zweiten Frühstück ."

Der angebliche Däne verbeugte sich und
nahm Abschied von der Gesellschaft , um in sein
Hotel zurückzukehren.

(Fortsetzung folgt .)

Verschiedene ».
— Auf der Germaniawerft in Kiel ist eia

dort in Reparatur befindliches türkisches
Kriegsschiff in Brand geraten . Beim

Löschen erstickte ein Wachmann .



Ämtsverkündigvngsblatt für den Amtsbezirk Durlach .
Amtliche Bekanntmachungen.

KkkimtMchmZ.
Die Stadtgemeinde verpachtet am

Dienstag den 14 . Februar , vormittags 11 Uhr,
auf dem Rathause ( Zimmer Nr . 3 ) folgendes Gelände auf un¬
bestimmte Zeit :

a. ca . 60 gm zwischen der Pfinzstraße und dem Glasurgraben ,neben Ludw . Falkner , Schreiner , gelegen ;
d . ca 200 gm Grasplatz längs der Seboldftraße und dem Hch .

Peter Friedrich Anwesen gelegen (jedoch ohne Obsterträgnis ).
Durlach den 11 . Februar 1905.

Der Gernrinderat .

Privat - Anzeigen.
Zu verkaufen

wegen Wegzugs : Ein 4sitziges
Break, ein Schlitten , ein- u . zwei-
spännig zu fahren , ein Einspänner -
Chaischen, Geschirr noch neu , eine
Futterschneidmaschine mit Ketten¬
zug , ein Schubkarren , eine De¬
zimalwage mit Gewichten , ein
großer Mehlkasten mit 2 Fächern ,
verschiedene Weinfässer u . Züber ,
eine Obst- und Beerenpresse , eine
Obst- und eine Traubenmühle ,
einmal gebraucht ; alles wird billig
abgegeben.

Friedrich Durand , Aue ,
_ Lindenstraße 1 ._

Baum - , Red - , Stofen - und
Gartenpfähle , Stange »,
Schwarten und Schindeln ,
Brennholz , buchen , tannen und
forlen Scheitholz , auch klein ge¬
machtes zentnerweise , sowie Äb -
fallholz empfiehlt billigst

Zok . SernrnLev ,
Zimmermeister .

ÄMUItt ,
männlich , guter
Rattenfänger , ist zu
verkaufen.

Franz Uschmann, Gerbermstr . ,
Pfinzstraße 90 Part -

? iick - pme - 0 e >,
„ 8tgri " - fu 88boöenöI,

prima öoljenöl
(Marke Liguol),

?si- k6ii - l. inol 6umwi
' ek86 ,

8ial,l 8pLne
" empfiehlt billigst

k . Usi -MW Alaedk .

— ^ As « « ! "
dE

Koloffaler Erfolg
Bri Anwendung von v,-. 7keuee 's

AnsftrusslLkuttsi -
(patent . Verfahren D. R . - P . Nr . 131247 ,pramnert mit Berechtigung zur FührungE . Ehrenkreuzes und der großen Fort-
- Z- "Taille Hannover 1900) bei Kühen,Käkoern, Aerkekn, Schweinen etc.Zu haben bei : Kfm. Stepksn Nuirscl« in

u . Kfm , c- rl 2i »v in Söllingen.
Das beste Radikalmittel gegen

Ratten a . Mäuse
und dabei unschädlich gegen' Haus-
Are ist das Meerzwiebel -Präparat

l Originaldose zu
j 1 . — , erhältlich bei

k . vörrmson kisekt.

Hunder ^ Johannts !°
Ktachelbeer -Stopper sind

Ksr)

KrsmMusten
sowie chronische Katarrhe finden rasche
Bcsserulig durch l »r Lindenmeyers
Salus -Monvous . In Beuteln ä 25
u . 50 Plg . sowie in Schachteln ü 1 Mk.
in den ^ pstlrelL «» .

W> » dlkMtA gISnren-IsL
istLchonhcit , istNeicbtnm !

> Zu erreichen durch
^ ÄüiL88irvr 8

LrsuLssssl - Spiritus
nur echt mit Marke „ Wendelsteine »!
Kiecherl ". Hüten Sie sich vor Unter¬
schiebungen und Nachahmungen ! Hervor¬
ragendes Kräftigungs- und Reinigungs¬
mittel der Kopfhaut . Verhütet Haar -
spalte , Haarausfall . Einfachstes,
billigstes und erprobtes Mittel. Per
Flasche 75 Pfg . und Mk. 1 .50 , Alpina-
Seife - 50 Pfg ., Alpina - Milch L Mk. 1 . 50.
Zu haben in allen Apotheken, Parfümerien
und Drogerien . Adterdrvg . Äug. Aeter .

Schwarzwätder .

I Flasche Mk. 2 50 , 7
^ bei 5 Flaschen Mk. 2 .25, 77 desgleichenganzalt , Mk. 3 .— V
^ sj Flasche, bei 5 Flaschen 4
ch Mk. 2 .75, empfiehlt j

^ Hoflieferant . ^

stustenunlistsisorksit
werden beim Gebrauch der an¬
erkannt bewährten
» » cksli » - « ii «I LtrsLtkrust -

von
Vaihingen a . Enz , sofort

gemildert und alsbald beseitigt.
! Zu haben in Paketchen ä 10
. bei W . L «ger , Colw. - Handlg .,
A«g. ^ eter , Adlerdrogerie , Ad.
Holdschmidt, Colw . -Handlg ., Lamm¬
straße, M . Stroöel , Spezerei - Hdlg . ,
Pfinzstraße , Kch. Alum , Spezerei -
Handlg . , Grötzingerstraße , Anrlach ,

- K. I . Weuz , Drogerie , W . Wen ;
! Wwe ., Söllingen , Steph . Waisack ,
j Aerghausen .

Zrriirtem
von Mk. 1 .80 an aufwärts ,
sowie einzelne Ersatzteile

empfiehlt

4 - MkIilIMlüIk ^
stvciin Prien

ttauptstnlv . ' 7e !eplion7K

Ein gut möbliertes Zimmer
in schöner Lage ist an besseren
Herrn sofort oder auf 1 . März zu
vermieten . Offerten unter IV. 32
an die Exped. d . Bl . erbeten .

Empfehlen unser Lager in sämtlichen

Aaurnaterial
'ien.

Drrrlacher Asphalt -, Cement- u . Ketonbaugeschaft
NsoLsr L LLsLsBLLSL ' .

Zleöernahme von Konplattenöelag jeglicher Art.
>ri .UNngisevo,

-l '
koLMuA Mslläll

ULsckivend . u . Llektroteodoik . Lbteil . !
k. InMoisllre .

'reoiinjk . r>. Vsrkweister . j
l-edl-fubi-ik

lllstllgvilsetit,
la verzinkt , 6 eckig , schon von 17 H

an Per gm .
Hriginalrollen, 50 gm, zu 8,50 -Äk

4 eckig , von 25 an per gm
liefert
Lieb » « nd Drahtwareirfabrik

D . ILrivKvi ', Karlsruhe,
Veilchenstraße 33.

Preisliste gratis u. franko .

I/lLgenIöillsnllsn
teile ich aus Dankbarkeit gern und
unentgeltlich mit, was mir von jahre¬
langen, qualvollen Magen - u. Ber -
dauungsbeschwerden geholfen hat .
A . Koeck , Lehrerin, Sachsenhanse»
d. Frankfurt a. M.

^ j-des
Quanium

wird zu höchsten
Preisen angekauft von

k
'
L . ÜMI '

. vöttiM ,
Pfinzstraße °74 .

MsNttirL « » ^Ll .

^ stets alle Sorten
f Felle , Eisen und

Metalle , ikninxen , Laxier « .
s. rv . zu höchsten Preisen . Aus
Wunsch Abholung .

L «rs «, Ämalienstr . 17III .
Ein Viertel Acker im Geigers¬

berg zu verkaufen oder zu ver¬
pachten ; beste Lage zu Weinberg
oder Johannisbeeren . Näheres bei

Ludwig Bull , Former,
Pfinzstraße 28.

Daselbst ist ein 8flammiger Pe -
trolenmherd billig zu verkaufen.

Morgen , im Geigersberg , hat
zu verpachten

Karl Kayfer , Hauptstr . 42.

sehr gut erhalten (1 Prinzeß ), billig
zu verkaufen

Killisfeldstraße 3, 2 . St . rechts .

MS " Bargeld ohne Avzug .
pstk . 8S VVV , Hpttr 20VV0

2 mal 3000 — Mk. 6000
2 mal 2000 — Mk . 4000
3 mal 1000 --- Mk. 3000

10 mal 500 — Mk . 5000
20 mal 100 - - Mk . 2000
40 mal 50 --- Mk. 2000

100 mal 23 -- - Mk. 2300
720 mal 10 - - Mk . 7200

2700 mal 5 - -- Mk. 13500
3598 Ms. - - Mk . « 5000
Zeller Lose L Mk. 2. —, Porto » . Liste 25 Pf.

Generalvertrieb für Baden :
vsnl 6oK » ,

Bankgeschäft, Karlsruhe .
In Durlach : K. Kayter, K . Mäuchke Wtw.

> ' ^ ' .
Karlsruhe , dem 8rsZH

Tsde« uud UM. Ländern
inseriert man mit größtem Erfolg Ln

der täglich S >< mit
Z 8009 Auflagen „sch.

„8 »a. Pierre",
weitaus verbreitetste Zeitung Lade«- ,
lieber alle Vorkommnisse rascheste u-
eingehendste unparteiische Berichte;
aserksasl belehrter veperchestett.
Die . .Laäircd« ? rer »e" wird von

n. sollte in keiner besseren Familie,
Lesegesell' chast oder Wirtschaft fehlen .
Alle Postämter u. Briefträger nehmen
Bestellungen an . Preis b. d. Post ab -
crlwlt , 80, frei in - Hau« 2 .V2 per
Vierteljahr. Probeblätter gratis .

Gut möök. Zimmer,
ein großes oder zwei kleinere, auf
1 . März zu mieten gesucht . Offerten
unter Nr . 31 an die Exp , d . B l.

Ein Zimmer mit Zugehör ist
sofort zu vermieten

Zehntstratze 4 .

M»5cNemit
2 Paar Hosen , 1 Weste und

2 Joppen sind zu verkaufen
Auerstraße 56, Hinterhaus.

Ein braves Mädchen , welches
kochen und alle häuslichen Arbeiten
verrichten kann , findet Stelle auf
1 . März bei kleiner Familie in

Karlsruhe, Kirschstraße 65.
Lehrlings - Gesuch.

Kräftiger Junge kann sofort oder
auf Ostern in die Lehre treten bei
Johann Hartmann, Wagnermstr.,
_ Pfinzstraße 17 ._Ein feines , originelles
üLa .sLvi »LosHÄHL

ist preiswert zu verkaufen. Näheres
zu erfragen bei

Frau Ä. Herrinann ,
Werderstraße 3, 1 . Stock.

visbfscbönskeWssclie

Kin Arbeiter
kann Kost und Wohnung erhalten

Kammsträße 30 .

Ein Mädchen empfiehlt sich im
Anfertigen von Damen - unv
Kinderkleidern . Zu erfragen

Kauplstraße 60, 3 . Stock.
Daselbst ist ein schönesMasken¬

kostüm (Italienerin aus der Um-
gegend Neapel) billig zu verleihen .

Ein noch gut erhaltenes Fahr¬
rad ist sehr billig zu verkaufen .
Näheres Jägerstraße 52 , 2 . Stock.



Geschäfts -Aeßernahrne und Kmpfehtung .
Mache hierdurch meiner werten Kundschaft , einem hiesigen sowie auswärtigen Publikum die ergebene Mitteilung ,

daß ich das von meinem Bruder seit Jahren am hiesigen Platze Hauptstraße Nr . 70 betriebene

unter heutigem auf eigene Rechnung übernommen habe .

Durch langjährige praktische Erfahrung und durch günstige Abschlüsse mit nur leistungsfähigen Fabriken bin ich
in der Lage , nur das Beste vom besten zum Verkauf zu bringen .

Mein Lager ist von dem einfachsten , schwersten bis zum feinsten Genre gut sortiert , so daß ich jedem Geschmack
gerecht werden kann .

Zugleich bringe meine Maß » und Reparatur -Werkstätte in empfehlende Erinnerung . Durch Neueinrichtung
kann ich jede Reparatur zu jeder gewünschten Zeit fertigstellen .

Hochachtungsvollst

Hauptstraße 70 .
Durlach den 18 . Januar 1905 .

8
8

8
8

Schwabenverein Eintracht
Durlach .

Samstag den 11 . Februar ,
abends );9 Uhr :

Moncrtsvevfcunrnkung
im Lokal (Schweizerhaus ) .

Zahlreiches Erscheinen erwartet

_ Der Vorstand .
Stenographie ! Stenographie !

Stenographen Verein
Stolze- Schrey .

Es beginnt demnächst wieder ein

Anfänger - Kursus .
Damen und Herren , welche ge¬

sonnen sind , an demselben teilzu¬
nehmen , mögen ihre Adresse beim
Kursleiter , Herrn Wilh Oreans ,
Hauptstraße 69 , oder im Lokal ,
Gasthaus zum Bahnhof , abgeben .

_ Der Borstand .
Samstag und Sonntag :

Ksbsoltkns fisetiö .
» in . Löwenbräu .r
Heute abend :

gebackene fische
K. Mokn , Brauerei Weyer .

Samstag und Sonntag :

Gebackene Asche.
L . Eberhardt zur Schwane,

Aue .

Arische Kieler Bücklinge,
3 Stück 20 Pfg .,

echte Kieler Sprotten
sind eingetroffen bei

Lonsum . Geschäft.

Wer liel)t
ein zartes , reines Gesicht ? rosiges, jugend-
frisches Aussehen ? weihe, sammetweiche
Haut ? und blendend schönen Teint ?

Der gebrauche nur Aadeöeuker

8te6LöllMä -Ilj !j6Wi !eü -8ejfe
von Bergmann L Co .. Nadebe ul

mit eckler Schutzmarke : SteÄeapferd .
4 St . 50 Pf . in beiden Apotheke « .

Evang . Vereinshaus WMaßr 4 .)
Sonntag aöend 8 Ahr : Bortrag des Herrn Deka » Meyer

über :

SxoiLvr
"

.
Hierzu wird jedermann herzlich eingeladen .

Aesthalke Durtach.
8onn1sg öen 12 . febnugp 1905 , nselilmllggs 4 Mir :

lirnietÄ-Ikmrert
AM"

Karnevalistische Herren u . Lamenfitzung
veranstaltet von der Kapelle des

1. M felklsriillei'i
'
e-Wmvt; str. 14

Leitung : Königl . Musikdirigent L I >1oss . j -x -p
sul sllen k' IslLeiB 3V I' lg .

LieöerteXte enthält öcrs 'Mrograrnrn .

Lsesntiert reines kinltsr - kolleniett
8ckuirm3rke küünetmei' liinäl .

rviavu LLliillsrlstt wird aus frisch vom Schlachten
kommenden Rohfett gewonnen .

»-« in « « « tullsrlstt wird unter sehr niederer Tem¬
peratur geschmolzen und alsdann mittelst hydraulischer Presse
der größte Teil des Stearingehaltes entfernt .

r « tl « « 8 ist infolgedessen ein leicht ver¬
dauliches Fett und sehr bekömmlich .

« » ! -» , »tlvrt - -« » « « « « ImSemtkott hat keine Beimischung von Oel
oder anderen fremden Bestandteilen .

« » raullvrt i -viue » hat einen Fettgehalt von
100 Prozent .

i -viu « « « lullvrkett eignet sich ganz besonders
sowohl zum Backen als auch zum Braten und kann deshalb
jeder sparsamen Hausfrau bestens empfohlen werden ,

s -tursiitlei -t i -vln « 8 « Lnllvrkett Schutzmarke Münchner Kindl
nur zu beziehen von

L . ? Lucktn3 .n§sr , Mvekeri (OstbMdof) .
Alleinige Niederlage in Durlach bei PK . I- ugei » Kolonialwarenhandlg .

I

Todes -AnreLge .
Verwandten , Freunden

und Bekannten machen
wir hiermit die traurige
Mitteilung , daß es Gott
dem Allmächtigen gefallen
hat , unfern innigstge -
liebten Gatten , Vater ,

Schwiegervater , Großvater ,
Bruder , Onkel u . Schwager

Ludwig Karcher
nach langem , mit großer Ge¬
duld ertragenen Leiden gestern
abend 10 Uhr zu sich zu rufen .

Um stille Teilnahme bitten :
Die trauernden Hinterbliebenen .

Durlach , 11 . Febr . 1905 .
Die Beerdigung findet Mon¬

tag nachmittag 4 Uhr statt .
Dies diene zugleich als Einladung .

k^ VI. IVIIIV
ksinols PNsnLSnbuttsv

unüberlrotkou rum
kocksn , Knuten u . decken

50 ' i» Lvepepn!»
gegen Lutter I

Wer sein Blut reinigen und verjüngen ,
Krankheitsstoffe ausscheidcn und sich vor Ansteckung schützen will, wodurch auch Jugend¬
frische und Lebenskraft erhalten bleibt , der verlange ein Prospekt . Broschüre über
Stoffwechselcrkrankungen re. nur 20 Pfg . Viele Alteste und Dankschreiben. Besteht
seit 1880. V . nipp »»» «?!»« ,-, Ratnrheilkundiger , Lavenbnrg .

Niederlage bei Herrn H »Sa , Atemau » , Hauptstraße 65.

Helsnenbsll
ist nach wie vor noch jeden Tag
geöffnet , auch für Bolksbäder .

Die Waschanstalt empfiehlt
gleichfalls W' i -. «luNK .

Friedenskapelle .
Sonntag K10 Uhr : Predigt ( Prcd . Berner .)

„ 11 . . Sonnlagschule .
. 3 „ Jungfraucnverein .

Dienstag 8X . Missious - Arbeitsverein .
Donnerstag8jj , Gebetsversammlung .
Freilag 8^ . Jüngliiigsverei ».

Wolfartsweier :
Sonntag nachm. 2 Uhr : Predigt . (Pred .

Berner ).
Stadt Dnrlach .

Standesßuchs-AuszügL
Geboren r

4. Febr . : Mina , Vat . Johann Leonhard
Denner , Schreiner .

6. „ Friedrich , Vat . Johann Jakob
Schmitt , Steinhauer .

Neinhold Philipp , Vat . Philipp
Heinrich Horst , Schlosser.

Wilhelm . Vat . Karl Wilhelm
Voges , Gärtner .

Hans Friedrich Erwin , Vat .
Erwin Gustav Naschold ,
Apotheker.

Karl . Vat . KonstautinKammerer .
Magazinarbeiter . ,

Mina Maria Luise, Vat . Ludwig
Christian Friedrich Schindel,
Schlosser .

Erwin Karl , Vat . Gustav
Ludwig Altfelix . Blechner.
Gestorben r

7. Febr . : Marie Jakobine geb . Gebhardt ,
Ehefrau des Schuhmacher¬
meisters Georg Friedrich
Arnold , 70 Jahre alt .

8. , Adolf Friedrich Müller , leb.
Ingenieurscküler , 2 IX J - wt .

8.

lO.

Hier » » » ine Beilage ^



Durtacher Wochenblatt
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General Tscherkow , der bisherige Generalgouverneur von Russisch-Polen in Warschau , wurde vor kurzem das Opfer eines Attentats . — Limit risPrepow , der neuernannte Generalgouverneur von Petersburg . Seine militärische Ausbildung erhielt er im Pagenkorps und zeichnete sich im russisch - türkisch « »Kriege aus . Er war in der Garde aktiv , dann war er Oberpolizeimeister in Moskau . Während dieser Amtstätigkeit wurden nicht weniger als 4 Attentate aus ih»verübt . Der Vater Trepows war übrigens ein Findelkind ; von einem deutschen Handwerker wurde das Kind gefunden «nd nach dem Fundort „Trepphof " genannt ,woraus der jetzige Name entstand . — General Misch tschenko wurde bei den letzten Kämpfen bei Mukden am Bein verwundet. Er ist einer der beliebtestenOffiziere und gehört zu den besonderen Lieblingen des Zaren , welcher ihn zum Generaladjutanten ernannte . — Moskaus Tyrann , Großfürst Sergius Alexandra -wrtsch , hat von allen russischen Machthabern in den Tagen der Aufregung wohl am heftigsten die Furcht vor der Wut der empörten Volksmenge empfunden, « rMite sich in seinem Moskauer Stadtpalast „ Sanssouci" nicht mehr sicher und abersiedelte mit seiner Familie in den Nikolausssalast, welcher innerhalb der Festungs¬werke des Kreml liegt. Der Umzug bezw . die Flucht erfolgte heimlich . Zwischen spalierbildendem Militär raste der Schlitten des Großfürsten durch die Straßen zu«^ emi . Er gilt als ein in jeder Beziehung bedenklicher, zur Rachsucht geneigter Charakter und hat allen Grund , für sein Leben zu fürchten, sein Maß ist ziemlichGeneral Fullon , der bei den Straßenkämpfen verwundete und fernes Amtes entsetzte Stadthauptmann von Petersburg . — Staatsrat Finanzministerdes « !. Präsident des Ministerkomitees, ein einflußreicher Vertreter der gemäßigten Reformpartei . — Der vielberühmte Dichter Maxim Gorki , einer der Führerwar m, wurde verfolgt und in Riga verhaftet , als er auf telegraphisches Ersuchen an das Krankenlager seiner Freundin , der Schauspielerin Andrejewa geeiltPobjedonoszew , der langjährige Großinquisitor Rußlands als Oberprokurator des heiligen Synods . — Russische Briefmarke , herausgegeben zum^ epen der Angehörigen der gefallenen Krieger. '



Arntsverküridigrrngsblatl für den Amtsbezirk Durlach .
Amtliche Bekanntmachungen.

Brennholz - Versteigerung .
Die Versteigerung der zum Verkauf an -

s gemeldeten
WrrrgevgcrbHölZer

^findet statt :
Donnerstag de» 16 . Februar ,

vormittags 8 Uhr,
im Schloßgarten :

8 Ster Holz ,am gleiche» Tage , vormittags 9 Uhr,im Distrikt Grauacker und Bergwald :
78 Ster Holz und 350 Wellen ;

daran anschließend im Distrikt Bergwald :
der Verkauf von 4000 Wellen ;

Freitag den 17 . Februar , vormittags 9 Uhr,im Distrikt Bergwald :
264 Ster Holz und 2500 Wellen ;

Samstag den 18 . Februar , vormittags 9 Uhr ,im Distrikt Mastwaide und Elfmorgenbruch :
156 Ster Holz und 3800 Wellen

mit Fortsetzung im Distrikt Oberwald ;
Montag , Dienstag n. Mittwoch den 2V., 21 . « . L2 . Februar ,

je vormittags S Uhr,
Fortsetzung im Distrikt Oberwald :

850 Ster Holz und 7100 Wellen .
Zusammenkunft jeweils im Holzschlag .
Mit der Versteigerung wird jeweils um 4 Uhr

aufgehört .
Durlach den 10 . Februar 1905 .

Der SemeLnLerat .

Tagesordnung
für die am

Mittwoch den IS . Februar ,
vormittags 9 Uhr ,

stattfindende
Wezirksrals - Sitzung .
I . Oeffentliche Sitzung :' st. Berwaltungsrechtsstreitigkeiten.

Keine .
L . Verwaltungssachen.

1 . Gesuch des Frz . Hermann
Becker von Berghausen um
Erlaubnis zum Betrieb der
Realgastwirtschaft „ zumHirsch "
in Auerbach .

2 . Sicherung der öffentlichen Ge¬
sundheit und Reinlichkeit in
Wilferdingen , hier die Be¬
schwerde des Landwirts W .
Krauß daselbst gegen eine
bezirksamtliche Auflage .

3 . Die Feststellung der Straßen¬
höhen für die Hauptstraße und
die Grötzingerstraße vom Gast¬
haus „ zur Blume " bis zur
Moltkestraße und für die
Weingarterstraße in Durlach
und die Abänderung der
Straßen - und Baufluchten für
die Ecken des Bauhofgartens
an der Hauptstraße daselbst .

H . Nichtöffentliche Sitzung :
1 . Ernennung der Mitglieder

der Farrenschaukommission für
den Bezirk Durlach .

2 . Abhör der Rechnung der Ge¬
meinde Langensteinbach für
das Jahr 1903 .

3 . Abhör der Rechnung des Ge¬
meinde - Krankenversicherungs¬
verbands Langensteinbach ,
Spielberg , Auerbach , Unter¬
mutschelbach für das Jahr 1903 .

Durlach , 10 . Febr . 1905 .
Großh . Bezirksamt :

Turban .

Privat - Anzeigen.
I IIMN0N in kleinen und großen

Quantitäten werden
Anerstraße SO zu hohen Preisen
rmgekauft .

Suche für sofort oder Ostern
einen anständigen , braven Knaben ,
welcher Lust hat , die Gärtnerei
zu erlernen .

fnieeki - ivk
Handelsgärtner in ßttlingen .

Wohnungs - Gesuch .
Beamter sucht auf 1 . April eine

Wohnung von 2— 3 Zimmern in
Nähe des Bahnhofes . Offerten
mit Preisangabe unter üt . 6 . 30
an die Expedition dieses Blattes .

Kleine Wohnung sofort oder
auf 1 . April zu vermieten

Adlerstratze 13 , Part
Weingarterstraße 46 , 3 St ,

ist eine schöne Wohnung , bestehend
aus 3 Zimmern , Küche mit Balkon ,
Speicher , Keller , Waschküche und
Waschtrockenspeicher , sowie Gras¬
platz , zu vermieten .

Blnmenstraße 5 ist eine schöne
Wohnung von 5 Zimmern mit
Zubehör auf 1 . April zu vermieten

von2 — 6ZiM -
Millingen m.rn in.» ,»
vermieten . Auskunft erteilt
I . W Hofmann , Turm -
bergstr. 18 , oder Otto Hof¬
mann , Karlsr . Allee 11 .
Wohnung zu vermieten .

Hauptstraße 21 ist der dritte
Stock nebst Zugehör auf 1 . April
d . Js . zu vermieten . Näheres bei

Kaufmann Louis Lnger .

ist eine ksmpk. Aussteuer , bestehend aus :
2 hochhäupt . Bettladen , 2 Röste in Fa ^on
gearb ., 2 bess. Matratzen , 2 Polster ,
1 Nachttisch mit Marmorplatte , Wasch¬
kommode mit Marmor platte . 1 Chiffonier ,
1 viereckiger Tisch m . Eichenplatte , 1 Sofa ,
4 Stühle , 1 Kommode , 1 Spiegel ,
1 Küchenschrank, 1 Küchentisch , 2 Hocker

um den spottbilligen Preis von 38V
Mk. zu verkaufen . Mit 2 Deckbetten ,
4 Kissen 80 Mk. höher . Die Sachen sind
neu und alles poliert , kann auf Wunsch
auch zurückgestellt werden .
Karlsruhe , » aldftratze 14, parterre.

Blnmenstraße 7 ist eine schöne
Wohnung mit 3 großen Zimmern
und allem Zubehör sofort oder auf
1 . April zu vermieten .

Gothaer FkmrorkßchNMgsbM aas Gkaeaskitiakkit.
Im Jahre 1821 errichtet .

Nach dem Rechnungsabschluß der Bank für das Jahr 1604 be¬
trägt der zur Verteilung kommende Ueberschuß :

73 Prozent
der eingezahlten Prämien .

Die Mitglieder empfangen ihren Ueberschuß - Anteil beim nächstenAblauf der Versicherung (beziehungsweise des Versicherungsjahres )durch Anrechnung auf die neue Prämie , in den im 8 11 der Satzungbezeichnten Ausnahmefällen aber bar durch die Unterzeichnete Agentur
Durlach im Februar 1905 .

Karl Preiß , Kaufmann.
AM . ach,., ootee AsataMMt stell .

liökentz Hanäsksotiuls l.anclau
» «xla « «les 8oiMri»vr8vni «8tvr8 » 1. LAOS .

I küi - Gnaden Lm ^ Itsr von LL—14
II . Livvl ^ » eSiLIrrssroi , v . LS —LS

Hn ^Lkr .-Lxrunen .
III LvoL krrlkjükr . Hnnilvlsknrstz kür junge Lsutovon IS - 30 ^ nsbiläunx rur kLukwLno .kraxis iinä LoldstLnäiFkeit . ORekn ! - r»»rZ tu trupvsrhuiV,, ,ZHudrir , » rit Liurtektunzc « »», Lasedöastvr 8tn <it . « ut «

^ N«;kudr1 . klossie ^ te rnit liekerenron versenlivt kostonki 'ei Direktor

k
^ül Wi88kn - unl> stlvk-llüngung

empfehle Thomasmehl , 18 L Phosphorsiinre , per 75 KZ Mk . 3 .75 ;
Kalntt . 23 T Kali , per 50 kg Mk . 2 .40 ; Knprrphosphat . 20 L,
per 50 k» Mk . 3 . 75 , und sehe baldgefl . Bestellungen gerne entgegen .

LL . Lammstr . 23 .
Ferner empfehle Diingerstrenma schirren , Stre « stsrbe »

Miesenhsbel « « b Miesenmooskettrnegge « zu billigsten Preisen

kin If! itt8l rum LpsiPn
ist die in tausenden von Küchen mit Erfolg
verwendete

IM6KI ' Mi-re.
Man verlange ausdrücklich Würze

Geschästs -KinpfeHl 'ung .
Hierdurch mache ich der hiesigen Einwohnerschaft die Mitteilung ,

daß ich die von meinem f Manne betriebene

Mechanische Schreinerei
vorerst in unveränderter Weise weiterführen werde . Ganz besonders
bringe ich das Sargmagazin bei Bedarf in empfehlende Erinnerung .

Um geneigten Zuspruch bittet
I geb . FMfekize .

Wssolit mit
§ etl6ksn -8 sifönvu !vel'

Veprseilelt!
ist schon mancher, der durch beständiges
Ausgehen der Haare zu Kahlköpfig¬
keit gelangte.

Arnjka - Frait;brallntlvem
hilft , denn er beseitigt Kaarausfalk ,
Schi« « - « . Schuppenbitdung radikal !
Flaschen » Mk. 1 . — Nur allein echt
zu haben in der

ch- MkllllkMlMch .
üvoiin pkicii

fl 3 u p tL tr. 1 KVlelepiwnM

1 oder 2 tüchtige junge
Aushilfskellnerinnen für jeden
Sonntag gesucht .

zum „ Kaiserhof " Grötzingen .

Täglich während 4 Woche »

afetöutter
aus der Molkereifchule

Augustenberg ,
das beste auf diesem Gebiete ,

Per Pfund Mk. 1,20 ,
empfiehlt

Vorevüo , LoüDrLllt.

HHrGärtner !!
t » rima Kekkitt,
L Leinöl , Akeiweiß
O empfiehlt billigst

» « » aaaa » » » » aaaaG » » « » » a »
Aebaktion, Druckuns Verlag »on «. DapS , Durlach.
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